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Anerkennungspreis für den Fechtclub Kassel bei dem ODDSET Zukunftspreis 
 
Der Fechtclub Kassel ist bei dem diesjährigen von LOTTO Hessen gemeinsam mit dem Landessportbund Hessen 
ausgeschriebenen ODDSET Zukunftspreis des Hessischen Sports mit einem Anerkennungspreis in Höhe von 
500,00 € ausgezeichnet worden. Der FCK hatte sich mit seinem Projekt "En Garde auf Rädern - Fechten im 
Rollstuhl für Behinderte und Nichtbehinderte" beworben, das von dem Vereinsmitglied Olaf Dellit und dem 
Fechtmeister Daniel von der Ahé ausgearbeitet worden war. Inhalt des Projektes ist es, einen gemeinsamen 
Fechtunterricht für behinderte (Rollstuhlfechter) und nicht behinderte (Fußfechter) Fechter anzubieten. Beide 
fechten in speziellen Fechtrollstühlen nach besonderen Regeln. Bei diesem Projekt wird Integration im doppelten 
Sinne erreicht: Rollstuhlfahrer werden in das Vereinsleben integriert, zugleich müssen sich die Fußfechter den 
Regeln und Bedingungen im Rollstuhl anpassen, um erfolgreich zu sein. Der ODDSET Zukunftspreis des 
Hessischen Sports wird jährlich bundesweit für zukunftsweisende Projekte, Konzepte und Initiativen im 
Vereinssport ausgeschrieben. In diesem Jahr lagen mit 65 so viele Bewerbungen wie nie zuvor in der Geschichte 
des Preises vor. Von der Jury wurden unter Vorsitz des früheren Bundesforschungsministers Prof. Dr. 
Riesenhuber 4 Haupt- und 8 Anerkennungspreise vergeben. 
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